
Vertrauen schaffen, Perspektiven zeigen

Wenn am letzten Sonntag im 
Mai die Wahllokale in den 

468 Wahlbezirken öffnen, sind 
etwa 435.000 Dresdnerinnen und 
Dresdner aufgerufen, einen neuen 
Stadtrat für die kommenden fünf 
Jahre zu wählen. Als stärkste Frak-
tion fühlt sich die Dresdner Union 
schon jetzt gut aufgestellt. In den 
elf Wahlkreisen treten rund 92 
Frauen und Männer auf den Listen 
der Union an. Mit ihrer Hilfe wol-
len die Christdemokraten wieder 
die stärkste Fraktion werden. „Wir 
haben immer Verantwortung für 

Dresden übernommen und das 
wird auch so bleiben“, so Jan Don-
hauser, Fraktionschef im Stadtrat. 
Themen, die die Dresdner bewe-
gen, gibt es viele. Schulen, Straßen 
und Schuldenfreiheit – Dresden 
soll lebenswert für alle sein. 

Doch das Wahljahr 2019 wird 
herausfordernd. Stadtrat im Mai 
und die Landtagswahl im Septem-
ber. Die Dresdner Union will mit 
Inhalten und Köpfen um die Gunst 
der Wähler kämpfen. Dabei zählt 
jede und jeder. „Ich danke allen 
Kandidatinnen und Kandidaten für 

das Engagement und den Willen, 
mit uns gemeinsam Wahlkampf zu 
machen“, so Christian Hartmann, 
CDU-Kreisvorsitzender. In der ers-
ten Sitzung 2019 legt der Kreisvor-
stand unter Berücksichtigung der 
Vorschläge aus den Ortsverbänden 
die Kandidatenlisten fest. Auf dem 
bevorstehenden Nominierungs-
prateitag werden die Mitglieder 
final über die Listenvorschläge 
abstimmen. Im März soll dann das 
politische Programm von den Mit-
gliedern verabschiedet werden. 
Doch auch die besten Inhalte müs-

sen erst noch auf die Straße ge-
bracht werden. Wahlkampf an den 
Türen     , Infostände auf den Markt-
plätzen und Diskussionsabende – 
die Wähler sollen wissen, was sie 
von den Christdemokraten erwar-
ten können. Mitverantwortlich für 
das Gelingen dieses Vorhabens ist 
Patrick Schreiber, MdL. Der gebo-
rene Dresdner ist Wahlkampfleiter 
der Dresdner Union und er ist sich 
sicher: Wer Probleme offen be-
nennt und ihnen nicht aus dem 
Weg geht, der gewinnt Vertrauen 
und Wahlen. SZ

Wahlen.
Auftakt in ein  
Superwahljahr1

Liebe Mitglieder und Freunde der Dresdner Union, 
es war ein spannendes Jahr 2018 für die Dresdner 

CDU. Wir haben nicht nur unseren Quo-vadis-Prozess 
erfolgreich abgeschlossen, sondern mit der Nominie-
rung der Landtagskandidaten auch die ersten Wei-
chen für das Superwahljahr 2019 gestellt. Anfang des 
Jahres wollen wir dann unsere Stadt- und Ortsbei-
ratskandidaten benennen sowie unser Kommunal-
wahlprogramm diskutieren und beschließen.

Mit dieser besonderen Ausgabe der Dresdner Uni-
on stellen wir Ihnen die Kandidaten vor, mit denen 
wir wieder stärkste Kraft im Dresdner Stadtrat wer-
den wollen. Unter ihnen sind viele neue Gesichter, 
aber auch altbekannte, erfahrene Mandatsträger. Mit 

einer guten Mischung aus Erfahrung und Aufbruch 
sollte es uns gelingen, den Dresdnern ein Angebot zu 
machen, das Vertrauen schafft und Perspektiven für 
Neues gibt. Die zur Wahl stehenden Frauen und Män-
ner repräsentieren alle unsere politischen Flügel: den 
christlichen, den liberalen, den sozialen und den kon-
servativen. Gemeinsam können wir die Zukunft un-
serer Heimatstadt gestalten. Hierfür braucht es jede 
Unterstützung im Wahlkampf – auf der Straße und 
an den Haustüren der Dresdner. 

Ich freue mich auf einen spannenden Wahlkampf 
mit Ihnen allen und wünsche uns ein erfolgreiches, 
gesundes und friedvolles neues Jahr 2019. Viel Spaß 
bei der Lektüre!

Christian Hartmann MdL
Vorsitzender der CDU Dresden

Vorstellung.
Kandidaten für den Stadtrat3 Eingeweiht.

MdL Fiedler schließt  
Herzensprojekt ab8

Auf uns ist Verlass
Die Dresdner Union stellt die Liste für die kommende Stadtratswahl im Mai auf. Darauf: 92 Frauen und Männer, 

die sich das Vertrauen der Dresdnerinnen und Dresdner erkämpfen wollen.
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Heike AHnert
38 Jahre · wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Ich möchte meine Heimatstadt mitgestalten. 
Zeitgemäße Lernbedingungen in Schulen und 
Kitas sind mir ein Herzensanliegen. Gemeinsam 
mit den Ortsverbänden ist es gelungen, die ver-
fehlte Schulnetz- und Investitionsplanung der 
linken Mehrheit aufzudecken und klare CDU-
Positionen entgegenzustellen. Ich möchte die 
Anliegen im Wahlkreis – von der Entwicklung 
des Operettenareals, über den Hochwasser-
schutz bis hin zum Lesepavillon – weiter vor-
anbringen und engagiert meine Arbeit für die 
CDU im Stadtrat fortführen.

OV ZsCHACHWitZ 

AnDreAS Atzenbeck
Rechtsanwalt

Dresden ist eine wunderbare Stadt von inter-
nationalem Rang und hat glänzende Aussichten, 
wenn die Bürger die Stärken der Stadt in Wirt-
schaft, Wissenschaft und Kultur erkennen und 
gemeinsam weiter fördern. Die CDU hat das 
Potenzial, hieran tatkräftig mitzuwirken. Dres-
den ist weltoffen und schuldenfrei. Das muss 
so bleiben. Dresden braucht gute Arbeits- und 
Wohnbedingungen. Hierfür müssen wir uns als 
CDU weiter einsetzen.

OV GrunA/sEidnitZ

cHriStopH böHM
30 Jahre · Verwaltungsangehöriger

Lösungsorientiertes Anpacken für ein lebenswertes, bürger-
liches Dresden. Die Dresdner verdienen, dass die Herausfor-
derungen unserer wachsenden Stadt ideologiefrei angegan-
gen und gemeinwohlorientiert bewältigt werden. Dafür 
stehe ich ein! In zehn Jahren wird die Dresdner Stadtgesell-
schaft auf eine prägende Wachstumsphase zurückblicken. Ich 
möchte meinen Teil dazu beitragen, dass wir dann dank der 
Dresdner Union stolz auf das gemeinsam Erreichte schauen. 
Zusammen mit allen Bürgern für ein prosperierendes und 
erfolgreiches Dresden, auch für die kommenden Generationen.

OV PiEsCHEn

Veit böHM
53 Jahre · Betriebswirt, freiberuflicher Sachverständiger 

Ich stehe für Bürgerlichkeit! Für ein lebenswertes, si-
cheres und wirtschaftlich starkes Dresden und für die 
Themen der neuen bürgerlichen Mitte. Für wertkon-
servative Migrations- und Sozialpolitik und für Mei-
nungsfreiheit als gelebte Demokratie im Rechtstaat. 
Mein Ziel: Die Erfolgsgeschichte in Wirtschaft, Kultur 
und Städtebau fortsetzen. Die Themen Mobilität, Stadt-
klima, Stadtgrün und Teilhabe aller Generationen nicht 
rot-rot-grüner Ideologie überlassen. Und immer das 
Ohr am Dresdner dran.

OV PiEsCHEn

Dr. GeorG böHMe-korn
68 Jahre · Rentner

Stadtrat seit 1990, aber erstmals Kandidat als Kreisvorsit-
zender und stellvertretender Landesvorsitzender der 
Senioren-Union. Das heißt: Eine seniorenfreundliche Stadt 
soll neben Finanzen, Infrastruktur und Umwelt ein wich-
tiges Thema für mich sein. Und: Wir brauchen einen Stadt-
rat, in dem Realpolitik mit Sachverstand und Weitblick, 
Bürgernähe und Respekt auf der Basis christlicher Werte 
mehrheitsfähig ist – dafür stehe ich, und dafür will ich 
kämpfen.

OV drEsdnEr südOstEn

Dr. HAnS-JoAcHiM brAUnS
59 Jahre · Richter am Landgericht

Ordnung und Sicherheit, Sanierung des Nebenstraßennet-
zes und eine vernünftige (Sozial-)Wohnungsbaupolitik sind 
die Themen, für die ich mich bisher nicht ganz ohne Erfolg 
(mehr Stellen Ortspolizei, weitere beantragt; Verhinderung 
des reinen Sozialwohnungsbaus) besonders eingesetzt 
habe. Bau und Sanierung der Schulen und Kitas bleiben 
die Nummer eins. Danach sollten aber die Themen kommen, 
die im wahrsten Sinne vor der Haustür liegen. Um sie wei-
ter beackern zu können, werbe ich um Ihr Vertrauen.

OV AltstAdt/GrOssEr GArtEn

MAttHiAS Dietze
45 Jahre · Lehrer und Fachausbildungsleiter 

Berufsbedingt liegen mir bil-
dungspolitische Themen am Her-
zen. Ich möchte die Tore der 
Dresdner Schulen stärker für die 
digitale Zukunft öffnen. Dazu ge-
hört die Ausstattung mit interak-
tiven Tafeln ebenso wie der Ein-
satz von Systemadministratoren 
zur Entlastung der Pädagogischen 
IT-Koordinatoren und die Integra-
tion von Tablets im Unterricht. 
Darüber hinaus ist es mein Ziel, 
Themen aus meiner Ortschaft, wie den Problemfall Ullersdorfer Platz, 
in den Stadtrat zu tragen. 

OV lOsCHWitZ/WEissEr HirsCH

JAn DonHAUSer
49 Jahre · Lehrer

Die CDU stellt seit 1990 die stärks-
te Fraktion im Stadtrat. Sie hat die 
Grundlagen für die sehr gute Ent-
wicklung unserer Heimatstadt 
nach der friedlichen Revolution 
gelegt und immer Verantwortung 
übernommen. Das soll so bleiben. 
Sie können versichert sein, dass in 
mir die tiefe Überzeugung und der 
feste Wille vereint sind, mich für 
die Ratsfraktion wie auch für un-
sere Partei bei den kommenden 
Wahlkämpfen und in den politi-
schen Auseinandersetzungen mit 
Augenmaß und Entschlossenheit 
einzusetzen.

OV drEsdnEr WEstEn

tony FrAnzke
28 Jahre · Filialleiter im Einzelhandel 

Ich liebe Dresden! Ich liebe Menschen! – Das sind meine Herzensargu-
mente, um mich für unsere Stadt zu engagieren. Ich möchte, dass Dres-
den weiterhin so lebenswert bleibt und sich nicht auf seiner Historie 
ausruht. Als Betriebswirt liegt mein Augenmerk vor allem auf der Wirt-
schaft und den Finanzen. Wirtschaft bedeutet Wohlstand. Und genau 
deshalb ist es mir wichtig, die Ansiedlungs- und Entwicklungsmöglich-
keiten für Unternehmen zu stärken, Hürden abzubauen und Infrastruk-
turen zu entwickeln.

OV BlAsEWitZ/striEsEn

tiMo DinkeLS 
24 Jahre · Student

Die Dresdner Erfolgsge-
schichte wird durch eine 
wirtschaftliche Entwick-
lung geschrieben, die 
deutschlandweit einmalig 
ist. Mir liegt vor allem die 
Wirtschaft am Herzen. Da 
unser Familienunterneh-
men in dritter Generation 
ein Teil dieser Erfolgsge-
schichte ist, will ich mich 
mit voller Kraft für unsere 

Stadt einbringen. Denn diese CDU-Geschichte muss weitergehen. Als 
junger Mann bin ich der Meinung, dass wir Konservativen die Spitze 
des Fortschritts bilden sollten, mit Bedacht und Verstand.

OV AltstAdt

Annett eckert
Sängerin im Chor der Sächsischen Staatsoper – Semperoper

Ich stehe für eine starke und humanistische Stadt-
gesellschaft. Zwischen Wirtschaft, Wissenschaft, 
Kultur, Kunst und Bildung gilt es Synergien weiter 
zu entwickeln. Die Bewerbung als Kulturhauptstadt 
2025 möchte ich unterstützen. Dresden hat alle Vo-
raussetzungen dafür. Familie und Beruf besser mit-
einander zu vereinbaren, dafür setze ich mich ein.

OV GrunA-sEidnitZ

inGo FLeMMinG
50 Jahre, Bauingenieur

Ich mache mich für Stadtentwicklung 
und Bau sowie Mittelstandspolitik und 
Wirtschaftsförderung stark. Verbun-
den damit ist die Weiterentwicklung 
Dresdens als Wissenschafts- und 
Hochschulstandort. Bürgernähe und 
Bürgerbeteiligung sind mir wichtig. 
Mit Glaubwürdigkeit müssen wir un-
sere Stellung als größte Volkspartei in 
Sachsen zuerst in der Kommunalpoli-
tik absichern.

OV drEsdnEr südEn

conStAnze  
Geiert
42 Jahre · Rechtsanwältin · Lehrbeauftragte der 
Hochschule für Allgemeine Verwaltung Meißen

Die neuen politischen Herausforde-
rungen haben auch vor der Kommu-
nalpolitik nicht Halt gemacht. Dem 
müssen wir uns stellen und an einem 
Strang für ein starkes Dresden ziehen. 
Das heißt nicht Gleichförmigkeit, son-
dern politischer Diskurs und Respekt, 
um die anstehenden Aufgaben kraft-
voll zu lösen. Dazu gehört ein Stadtrat 
mit selbstbewusster Führung, der der 
Verwaltung Aufgaben erteilt und die Wahrnehmung dieser effektiv über-
wacht. Dafür stehe ich und stelle mein Fachwissen gern zur Verfügung.

OV BlAsEWitZ/striEsEn

4. Jahrgang · Nr. 1 · Januar 2019 34. Jahrgang · Nr. 1 · Januar 20192



Hinweis der redaktion: Für die inHaltlicHe GestaltunG zeicHnet allein der jeweiliGe kandidat verantwortlicH.Hinweis der redaktion: Für die inHaltlicHe GestaltunG zeicHnet allein der jeweiliGe kandidat verantwortlicH.

FeLix HitziG
30 Jahre · Baureferent im Sächsischen Staatsministerium der Justiz

Der Dresdner Westen hat sich als lebenswerter, grü-
ner und familienfreundlicher Stadtteil für Jung und 
Alt etabliert. Diese Lebensqualität möchte ich schüt-
zen und weiter ausbauen. Dabei liegen mir die The-
men Schul- und Kitabau, die Pflege von Erholungs-
räumen sowie die Erarbeitung eines klugen 
Verkehrsraumkonzepts besonders am Herzen. Für 
Dresden – als Ganzes betrachtet – brauchen wir ins-
besondere eine solide Finanzpolitik und eine durch-
dachte Wirtschaftsförderung. Für diese Themen 
möchte ich im Stadtrat kämpfen.

OV drEsdnEr WEstEn

rALF GerSDorF
63 Jahre · Rentner

Ich wurde 1955 in Dresden-Löbtau geboren, bin 
verheiratet und habe zwei Söhne. Nach meiner 
Arbeit als Verwaltungsfachangestellter im Kom-
munalrecht möchte ich als Rentner und lang-
jähriger Beisitzer im Ortsbeirat meine Kraft und 
Zeit für die CDU, unser Dresden und seine Bür-
ger einsetzen. Als Behinderter sind mir soziale 
Themen, die Verkehrssituation im Dresdner 
Westen, Ordnung und Sauberkeit sehr wichtig.

OV drEsdnEr WEstEn 

tobiAS HänDLer 
50 Jahre · Technischer Informatiker 

Ich lebe im christlichen Glauben und versuche, 
meinen Alltag danach zu gestalten. Ich mag 
meine Heimatstadt Dresden und setze mich 
dafür ein, dass sich auch andere Menschen hier 
wohlfühlen. Unsere Stadt entwickelt und ver-
ändert sich. Dafür soll sie immer gute Rahmen-
bedingungen vorfinden können. 

OV AltstAdt/GrOssEr GArtEn

JoHAnneS ALbrecHt Heinke
28 Jahre · Executive Direktor und Stellvertretender Geschäftsführer bei Adler 
Kliniken GmbH

Ich stehe für ein internationales, kulturell und wirt-
schaftlich starkes Dresden. Mit 14 Jahren Auslandser-
fahrung habe ich ein gutes Bild davon, was meiner Ge-
burtsstadt alles fehlt und wie wir unsere Stadt als 
Ganzes verbessern können, ohne unseren eigenen Le-
bensstil aufgeben zu müssen. Ich möchte mich für bes-
seres Business und mehr Kultur in allen Bereichen ein-
setzen. Wobei ich aber zuerst dazu beitragen will, die 
vielen Probleme, wie zum Beispiel die Wohnungsnot in 
der Stadt zu lösen.

OV nEustAdt

FLoriAn HoFMAnn
34 Jahre · Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Leiter MdL-Büro

Von Gorbitz bis Blasewitz, von Plauen 
bis Klotzsche: Dresden ist eine Stadt 
mit einer einzigartigen Dynamik und 
spannenden Gegensätzen. Ihr wohl 
größter Schatz sind die engagierten 
und mitunter auch streitlustigen Bür-
ger. Egal, ob hier geboren oder zuge-
reist, junge Familie oder Senior, Stu-
dent oder Investor: Kommunalpolitik 
muss nah dran sein an den Menschen. 
Nur so können wir Dresden als le-
bens- und liebenswerte Stadt gestal-
ten. Für Zusammenhalt und Dialog, 
Tradition und Weltoffenheit, Wachs-
tum und Ausgleich.

OV BlAsEWitZ/striEsEn 

kAi HoFFMAnn 
38 Jahre · Steuerfachangestellter

Seit 2013 wohne ich mit meiner Familie im Dresdner 
Westen. Als Neuling in der Politik interessiere ich mich 
für die Finanz- und Familienpolitik. Mir liegt die ländli-
che Gegend sehr am Herzen. Für die nächste Legislatur-
periode stehe ich für eine moderne und transparente 
Politik. Zudem möchte ich eine aktive Schnittstelle für 
den Ortsverband und den Landtag sein. Meine politische 
Einstellung ist neoliberal. Ich bin ein bodenständiger, 
neugieriger, interessierter und kompromissbereiter 
Familienmensch.

OV drEsdnEr WEstEn

LUtz HoFFMAnn
35 Jahre · Key Account Management, Prinovis GmbH & Co. KG 
(Bertelsmann Printing Group)

Seit nunmehr vier Jahren darf ich die Interessen der 
Gesellschaft im Ortsbeirat Altstadt vertreten und dem 
schönsten Ortsverband vorstehen. Gern möchte ich 
mich auch in der Zukunft aktiv einbringen und für 
die Interessen der Sport- und Vereinslandschaft 
kämpfen. Ehrenamt, soziale Dienste sowie Kinder- 
und Jugendarbeit sind für mich die tragenden Säulen 
der Gesellschaft. Guter Kaffee ist meine Basis für 
einen erfolgreichen Tag.

OV AltstAdt/GrOssEr GArtEn

MAriA JAFAroV
24 Jahre · Studentin an der TU Dresden · 
Kassiererin · Mitarbeiterin im 
Abge ordnetenbüro von Lars Rohwer 
MdL 

Mir ist es wichtig, ein Vorbild 
für junge Frauen zu sein. In-
tegration bedeutet für mich, 
nicht zu vergessen, wo man 
herkommt, und gleichzeitig 
die neue Kultur, deren Teil 
man sein möchte, mit all ih-
ren Macken zu akzeptieren. 
Ich liebe diese Stadt und will, 
dass Menschen sich hier wei-

ter wohlfühlen. Menschen, die diese Stadt wieder aufgebaut haben, und 
die, welche neu dazu gekommen sind. Zusammen können wir diesen 
Ort noch sauberer, noch sicherer und noch schöner gestalten.

OV drEsdnEr WEstEn

bettinA keMpe-Gebert
54 Jahre · Dipl.-Ing. Architektin 

Meine Erfahrungen als Archi-
tektin auf dem Gebiet der Denk-
malpflege und Baukunst möch-
te ich im Bereich von 
Kulturpolitik und Kunstförde-
rung einbringen. Dabei sehe ich 
die Bewerbungen für die Kul-
turhauptstadt 2025 und für 
den Weltkulturerbetitel Heller-
au als Arbeitsschwerpunkte. 
Insbesondere will ich mich für 
die Förderung der klassischen 
Künste und des bürgerlichen 
Kulturlebens einsetzen, denen 
ich mich durch mein aktives 

Mitwirken in Bürgervereinen und Chören schon lange eng verbunden 
fühle.

OV drEsdnEr nOrdEn

kAtrin HooGeStrAAt
51 Jahre · Dipl.-Informatikerin · Bankkauffrau · Angestellte im öffentlichen Dienst 

Dresden ist ein wunderbarer 
Wohn- und Arbeitsort. Ich 
möchte mich besonders 
stark machen für ein fami-
lien gerechtes, generations-
übergreifendes Leben, Arbei-
ten und Lernen in unserer 
Stadt – ein auf bürgerlichen 
und christlichen Werten ba-
sierendes Miteinander in 
Dresden. Dafür brauchen wir 
neben einer gut ausgebauten 
Infrastruktur, die barrierefrei 
ist, bezahlbaren Wohnbau 
und Vernetzungsmöglichkei-

ten für die Menschen untereinander. Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung.

OV ZsCHACHWitZ 

SteFFen kADen
48 Jahre · evangelisch-lutherisch · verheiratet · zwei Kinder · Dipl.-Ing. · Geschäftsführer

Als wirtschaftspolitischer Sprecher 
der Stadtratsfraktion stehe ich für 
die Unterstützung der Dresdner 
Unternehmen, insbesondere des 
Dresdner Mittelstandes, die Förde-
rung von Unternehmensansied-
lungen und -erweiterungen durch 
Ausweisung von Gewerbestandor-
ten, die Vermarktung Dresdens als 
Tourismusregion, den Ausbau der 
für unternehmerisches Handeln 
notwendigen Infrastruktur und 
eine unternehmerfreundliche Ver-
waltung. An diesen Themen möch-
te ich gern mit Ihrer Unterstützung 
weiterarbeiten. 

OV BlAsEWitZ/striEsEn

kAtHArinA kern
35 Jahre · Referentin

Dresden boomt! Das spüren wir 
auch in der Neustadt. Mehr als 
30.000 ziehen jährlich in unsere 
Stadt. Über 8.000 Kinder erblicken 
das Licht der Welt. Das bedeutet 
Ausbau der Kita-, Schul- und Hort-
Kapazitäten. Es bedeutet mehr 
Wohnraum für Familien. Gleichzei-
tig wollen wir schnell von A nach 
B gelangen können, brauchen wir 
sanierte Straßen, hochwertige 
Pflegeeinrichtungen und ausrei-
chend Polizei. Dafür möchte ich 
mich von Herzen einsetzen.

OV nEustAdt
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tASSiLo LAnGner
58 Jahre · selbstständig

1960 wurde ich in Dresden-Pieschen geboren und 
ich lebe mit meiner Familie bis heute in diesem 
schönen Stadtteil. Seit 2014 bin ich Mitglied im 
Ortsbeirat und seit 2017 stellvertretender Vorsit-
zender im CDU-OV Pieschen. Um eine große Ak-
zeptanz unserer Ideen zu erreichen, ist es notwen-
dig, unsere Politik besser zu erklären. Für die Stadt 
wünsche ich mir eine bessere Organisation des 
Straßenverkehrs. Es ist mir unverständlich, warum 
der Verkehrsfluss auf den Hauptstraßen verlang-
samt wird.

OV PiEsCHEn

Dr. FrAnk kroMer
48 Jahre · Physiker (Teamleiter in der Halbleiterindustrie)

Ich bin bereit, in schwierigen Zeiten Verantwor-
tung zu übernehmen. Ich stehe für solide Sach-
arbeit: Wirtschaft und Arbeitsplätze, Sicherheit 
im öffentlichen Raum, gute Kitas und Schulen 
sowie bezahlbarer Wohnraum. Ausgrenzung 
von Mitbürgern und Verlust von Gesprächsfä-
higkeit bereiten mir Sorge. Dem will ich nicht 
tatenlos zusehen. Daher stehe ich für mehr 
Dialog mit den Menschen in unserer Stadt. Mein 
evangelisch-christlicher Hintergrund ist dabei 
für mich Fundament und stetige Orientierung.

OV BlAsEWitZ/striEsEn

peter krüGer
58 Jahre · Finanzwirt

Eine klare, zukunftsorientierte Politik für die 
bürgerliche Mehrheitsgesellschaft! Solide Fi-
nanzen sind dabei ein Eckpfeiler für eine hohe 
Investitionsquote in die städtische Infrastruktur 
zum Wohle der Bürger und als Voraussetzung 
für die weitere Stärkung des Mittelstandes als 
starke Säule unseres Arbeitsmarktes. Mein Ziel 
für das Ende der nächsten Wahlperiode sind 
ein weitestgehend saniertes Nebenstraßennetz, 
sinnvoll ausgebaute und vernetzte Radwege 
sowie intakte Gehwege im Stadtgebiet. Für den 
Wahlkreis 6 werde ich mich für die Sanierung 
des Hauses 3 der 33. Grundschule einsetzen. 

OV BlAsEWitZ/striEsEn

DietMAr kUnze 
67 Jahre · Diplom-Ingenieur · Geschäftsführender Gesellschafter der 
Ellipsis Gesellschaft für Unternehmensentwicklung mbH 

Ich möchte dazu beitragen, dass der Ruf von Dres-
den wieder im Zusammenhang mit Offenheit, Wirt-
schaftskraft, innovativen Zentren und kultureller 
Vielfalt in der Welt wahrgenommen wird. Dabei 
sehe ich für Dresden die kurzfristige Genehmigung 
von Unternehmensansiedlungen, eine Vorreiter-
rolle in der digitalen Kommunikation mit Bürgern 
und Unternehmen und die weitere Entwicklung 
als Top-Wissenschaftsstandort für vordringlich.

KEin MitGliEd dEr Cdu, sEit fünf JAHrEn 
iM VOrstAnd dEr Mit drEsdEn

MArtin kUnzeMAnn
20 Jahre · Student (Regierungsinspektoranwärter)

Ich stehe für Pragmatismus, konstruktive Lösungen 
und Zuverlässigkeit. Dabei ist es mir ein Anliegen, den 
allgemeinen Lebensstandard zu verbessern, den in-
dividuellen jedoch mindestens zu erhalten. Mein 
Anspruch ist, professionell das bestmögliche Ergebnis 
zu erreichen. Kritik erachte ich als notwendig und als 
Chance zur Verbesserung. Sofern es zielführend ist, 
zählt es zu meinem Charakter, provokant zu hinter-
fragen und Dinge kritisch zu betrachten. Denn an 
erster Stelle steht mir dabei Ihr Wohl.

OV drEsdnEr WEstEn

JenS  
kLeinScHMiDt
47 Jahre · Angestellter im Handel

Ich werde mich als Mitglied des 
Dresdner Stadtrates für eine wei-
tere Verbesserung des öffentlichen 
Personennahverkehrs im Dresdner 
Westen, eine Anpassung der städ-
tebaulichen Planung in den Stadt-
randlagen, eine Rücknahme der 
Auflösung der Ortschaften, einen 
verbesserten Lärmschutz entlang 
der Bahntrasse im Elbtal, einen 
zügigen Bau der B6 Neu, einen 
weiteren Ausbau des Kitanetzes in 
den Ortschaften und Investionen 
in das Straßennetz Dresden-West 
einsetzen. Dazu bitte ich Sie um Ihre Unterstützung, indem Sie mir Ihre 
Stimme bei der Wahl zum neuen Dresdner Stadtrat geben.

OV drEsdnEr WEstEn

tHoMAS LeHMAnn
39 Jahre · IT-Systemberater

Eine starke Wirtschaft und ein solider städtischer 
Haushalt bilden die Grundlage für unser politisches 
Handeln. Ich stehe für einen Haushalt ohne Neuver-
schuldung und eine starke und erfolgreiche Wirt-
schaftsförderung. Der Mangel an Fachkräften wird in 
vielen Branchen immer deutlicher sichtbar. Gute 
Fachkräfte von morgen müssen selbst ausgebildet 
werden: durch Investitionen in Bildung in den Berei-
chen Kita, Schule und Universität.

OV drEsdnEr südEn

JeSSicA köHLer
20 Jahre · Studentin (3. Semester Wirtschaftsingenieurwesen TU Dresden, Diplom) 

Dresden muss in Zu-
kunft ein innovativer 
Wissenschafts- und 
For schungsstandort 
bleiben. Dafür sollte 
sich im Rahmen eines 
strategischen Entwick-
lungsplans für die För-
derung dieses Bereichs 
eingesetzt werden, um 
auch weiterhin exzel-
lent zu bleiben. Grund-
lage für die Ansiede-
lung neuer Industrie in 
Dresden ist das flächendeckende Angebot von zeitgerechtem Internet, 
sowohl für Privatnutzer als auch für Unternehmen. Ziel muss sein, Dres-
den als Motor der sächsischen Wirtschaft weiter zu stärken. 

OV AltstAdt/GrOssEr GArtEn

ALbert  
krAUSe-FrAnz
32 Jahre · Ingenieur

Unsere Wirtschaft für Dresden 
stärken und damit Arbeitsplät-
ze sichern und schaffen, dazu 
gehört der Ausbau und die 
ständige Investition in unsere 
Infrastruktur wie zum Beispiel 
Straßenbau und Sanierung. Der 
Ausbau der Fahrradwege in un-
seren Stadtteilen gehört zu den 
obersten Prioritäten, ebenso 
die weitere Investition in Schul-
gebäude und Kindertagesein-
richtungen. Dynamisch, pulsie-
rend und innovativ – unser 
Dresden!

FrAnk knobe
35 Jahre · tätig in der Gastronomie

Die Schuldenfreiheit der 
Stadt Dresden sollte aus 
meiner Sicht weiter erhalten 
bleiben. Ich bin für die Stär-
kung der Stadtteilzentren 
als Gewerbe-, Einkaufs- und 
Dienstleistungsstandorte, 
dabei sollte das Augenmerk 
auf die Verbesserung der 
Parksituation gelegt werden. 
Doch auch der Radverkehr 

in Dresden darf nicht vergessen werden. Mir wäre die Nähe zu den 
Bürgern wichtig, denn wir sind eine Volkspartei. Ich möchte gern neue 
Ideen einbringen, um die Attraktivität der Stadt und die Lebensqualität 
der Menschen vor Ort zu verbessern.

OV drEsdnEr WEstEn

SVen koeniG
27 Jahre · Student

Ich arbeite neben dem Jura-
Studium für die Abgeordne-
ten Martin Modschiedler 
und Thomas Colditz und bin 
im Landesvorstand der Jun-
gen Union. Außerdem enga-
giere ich mich in den Vor-
ständen des RCDS und des 
gemeinnützigen Vereins 
ELSA. Ich möchte vor allem 
jungen Menschen eine Stim-
me im Stadtrat geben und 
setze mich für eine kluge 
und moderne Sachpolitik ein. 

Ein besonderes Augenmerk lege ich dabei auf urbane Mobilität, auf eine 
gerechte Bürgerbeteiligung, auf unsere Sicherheit und auf die Umwelt.

OV BlAsEWitZ/striEsEn

JoHAnn Von keySerLinGk
43 Jahre · Diplom-Wirtschaftsingenieur · Vertriebsingenieur

Solide Finanzen, eine gesunde 
Wirtschaft und dass Dresden wie-
der als die schöne und pulsierende 
Kulturstadt wahrgenommen wird, 
das sind meine Wünsche für Dres-
den für die nächsten Jahre. Gern 
setze ich mich in der Kommunal-
politik dafür ein. Als stellvertreten-
des Mitglied im Stadtbezirksbeirat 
habe ich schon Erfahrungen sam-
meln können, zudem bin ich der-
zeit Vorsitzender des Ortsver-
bands Gruna/Seidnitz. Ich freue 
mich auf den Wahlkampf!

OV GrunA/sEidnitZ
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JoHAnneS ricHter
34 Jahre · Angestellter

Getreu dem biblischen Wort „Suchet der Stadt 
Bestes“ ist es für mich als Christ wichtig, mich 
aktiv in unsere Gesellschaft einzubringen. 
Diesen Grundsatz möchte ich mit einer prag-
matischen und lösungsorientierten Politik 
vorantreiben. Mein Studium der Politikwis-
senschaft, das Engagement in verschiedenen 
Vereinen und Gremien sowie nicht zuletzt 
mein beruflicher Werdegang geben mir das 
nötige Rüstzeug für die Kommunalpolitik.

OV BlAsEWitZ/striEsEn

pAtrick ScHreiber MDL
39 Jahre · derzeit Landtagsabgeordneter · Historiker

Im Stadtrat braucht es nach fast fünf Jahren 
ideologischem Chaos und rot-rot-grüner Kli-
entelpolitik endlich wieder ein starkes bürger-
liches Gegengewicht. Ich benenne Probleme, 
gehe ihnen nicht aus dem Weg und möchte 
konstruktiv an deren Lösungen für die Bürger 
arbeiten. Nicht Eigennutz, sondern Gemein-
schaftssinn treibt mich an. Ich bin ein strittiger, 
leidenschaftlicher Kopf und überzeugter Dresd-
ner. Meine Stärken liegen in der Bildungs- und 
Sozialpolitik sowie im Bereich Stadtentwick-
lung und Bau. Bürgerliche Politik braucht keine 
AfD. Das müssen wir gemeinsam beweisen! 

OV nEustAdt

Denny ScHneiDer
26 Jahre (zur Wahl 27) · Polizeimeisteranwärter

Als gebürtiger Dresdner habe ich es gut getrof-
fen. Dresden ist eine tolle Stadt und soll es auch 
bleiben! Hier will ich mich für den Rest meines 
Lebens weiterhin wohlfühlen! Mit allen Gene-
rationen, mit all unseren sächsischen Nachbarn 
und allen Menschen, die ebenso wie ich hier 
glücklich werden wollen. Ich will mich für eine 
generationengerechte Stadt einsetzen, in der 
Stadtteile mit sozialen Brennpunkten ein neues, 
positives Image erfahren und der Einbruch der 
Nacht keine Sorgen bereitet.

OV drEsdnEr südOstEn

FALk QUitteL
36 Jahre · Dachdeckermeister und Medizinstudent im Endspurt

Als Stadtrat möchte ich unsere CDU-Werte be-
sonders im Bereich Gesundheitsversorgung, 
Städtisches Klinikum, Soziales und Wirtschaft 
einbringen. Als Dachdeckermeister, früherer Ge-
schäftsführer von zwei Firmen und im Frühjahr 
2019 fertiger Arzt, der schon jetzt das Städtische 
Klinikum sehr gut von innen kennt, habe ich da-
für die notwendige Erfahrung und Weitsicht. Als 
Vorsitzender des Ortsverbands Dresdner Norden 
ist mir wichtig, dass wir als zukünftige Fraktion 
gemeinsam unsere CDU-Werte vertreten.

OV drEsdnEr nOrdEn

AnGeLikA LiU 
69 Jahre 

Da ich schon in meiner Heimat 
politisch aktiv für die CDU war, 
schloss ich mich hier gleich 
wieder der CDU Dresden an. 
In meinem Ortsverband habe 
ich in den 13 Jahren verschie-
dene Aufgaben übernommen. 
Als Stadtbezirksbeirätin von 
Pie schen und Mitglied in ver-
schiedenen Vorständen, der-
Senioren Union, Kreisvorstand, 
CDU-Ortsvorstand ist mir vor 
allem ein generationengerech-
tes Zusammenleben von Alt und 
Jung sehr wichtig. Damit Dres-

den auch in der Zukunft lebens- und liebenswert bleibt, ist es für mich eine 
Herzensangelegenheit, mich politisch für unsere Mitbürger zu engagieren.

OV PiEsCHEn 

ADriAn ScHieber
21 Jahre · Student

Die Identität unserer Stadtteile ist die städtebauliche 
Eigenart, die es zu erhalten gilt. Auch die Stärkung 
der Stadtteilzentren ist bedeutsam, da sie zur Le-
bendigkeit und Vielfalt von Dresden beitragen. Wir 
benötigen eine Verkehrspolitik, die alle Verkehrs-
teilnehmer berücksichtigt. Nur ein gleichberechtig-
tes Miteinander aller Verkehrsarten bringt unsere 
Stadt voran! Ein facettenreiches Vereinswesen stärkt 
den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Dazu zählt 
auch die Wertschätzung des Ehrenamtes.

OV BlAsEWitZ/striEsEn

MArio ScHMiDt
43 Jahre ·Bankbetriebswirt, Kreisgeschäftsführer

Seit 2014 vertrete ich die CDU im Ortsbeirat/Stadt-
bezirksbeirat Prohlis. Die im Ortsbeirat gemachten 
Erfahrungen zeigen mir, dass Dresden vor allem 
wieder eine deutlich sachorientiertere Politik be-
nötigt. Verlässlichkeit gegenüber dem Wähler, 
schnellere Entscheidungen und eine effizientere 
Verwaltung – dafür möchte ich mich in den kom-
menden Jahren im Stadtrat engagieren und dafür 
bitte ich Sie um Ihre Unterstützung und Ihre Stim-
me!

OV drEsdnEr südOstEn

LAUrA MüLLer 
20 Jahre · Studentin

Für ein Dresden der Innovation, 
ein Dresden der Kultur, ein 
Dresden in und für Europa – da-
für stehe ich. Als Standort von 
Exzellenzuni, Digital Hub und 
zahlreichen KMUs muss Dres-
den als internationaler Wirt-
schaftsstandort aufblühen, die 
Chancen der Digitalisierung 
nutzen und Vorreiter im IT-
Bereich werden, um europa-
weit attraktiv für Unternehmen 
zu sein. Dresdens Stadtbild ist 

einzigartig, die Hochkultur sucht ihresgleichen, für deren Förderung 
möchte ich mich in meiner Heimatstadt stark machen.

OV südOstEn 

Dr. MAik peScHeL
38 Jahre · Ingenieur

Ich stehe für eine langjährige 
partei- und kommunalpoliti-
sche Arbeit vor Ort. Im Ortsbei-
rat Cotta gestalten wir trotz 
Minderheit mit. Im Stadtrat 
möchte ich mich für die Förde-
rung von Kultur und Technik 
einsetzen. Mein Ziel ist ein so-
lides Miteinander in Dresden: 
bürgerliches Engagement in 
die Mitte rücken, Parkplätze 
erhalten, Pendler nicht verges-
sen, Sicherheit und Beleuch-
tung von Parkanlagen, Sanie-
rung des Gymnasiums Cotta 
vor  einer Gründung in Gorbitz.

OV drEsdnEr WEstEn

peter MierScH
22 Jahre · Student (Maschinenbau, Diplom, 7. Semester)

Dresden soll auch in Zukunft eine 
gut aufgestellte Stadt bleiben und 
dabei seinen Charme, die individu-
ellen Stadteilzentren, durchzogen 
mit reichlich Grün, nicht verlieren. 
Dafür bedarf es ausreichend Schu-
len, genügend Wohnraums, eines 
herausragenden öffentlichen Nah-
verkehrs und gut ausgebauter 
Sportanlagen. Notwendig ist aber 
auch eine Verwaltung, die den Bür-
gern und vor allem den vielen Eh-
renamtlichen in der Stadt hilft und 
ihnen nicht zusätzliche Steine in 
den Weg legt.

OV ZsCHACHWitZ

petrA nikoLoV
53 Jahre · Pressereferentin im LASUB

Bildungs-, familien- und so-
zial politische Themen sach- 
und fachlich begleiten, meine 
Erfahrungen als Schulleiterin 
und Grundschulreferentin 
einbringen – d as kann ich. Eh-
renamt und Vereine unter-
stützen und finanziell stär-
ken – das will ich. Den Dialog 
mit Bürgern und Verantwort-
lichen der Stadt zu klar abre-
chenbaren Themen, diese 
konsequent verfolgen und 
umsetzen – dafür stehe ich.

OV drEsdnEr südOstEn

Uwe petter 
48 Jahre · Angestellter bei den Dresdner 
Verkehrsbetrieben 

Dresden ist eine Sportstadt 
mit vielen Sportarten, die in 
der 1. oder 2. Bundesliga spie-
len. Damit das auch weiterhin 
so bleibt, muss alles getan 
werden, um den talentierten 
Sportnachwuchs zu fördern, 
damit auch in Zukunft Sport-
lern aus unserer Stadt der 
Weg in die Profimannschaften 
gelingen kann. Aber auch der 
Breitensport muss die Gele-
genheit bekommen, in moder-

nen Sportanlagen trainieren zu können. Dies alles muss im neuen Sport-
park Ostra möglich sein.

OV PiEsCHEn
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pierre ULLMAnn
48 Jahre · Jurist

Ich lebe seit fast 15 Jahren in der Neustadt und stehe für einen respektvollen 
Umgang mit Gästen und Bürgern unserer Stadt. Als leitender Angestellter 
einer Sozialverwaltung ist für mich die Unterstützung von in Notlage befind-
lichen Mitbürgern und die Förderung von Unternehmen kein Widerspruch, 
sondern Teil eines solidarischen Miteinanders. Zudem muss sich nicht nur 
in der Innenstadt durch polizeiliche Präsenz und auch mit Unterstützung 
des bürgerschaftlichen Engagements das Sicherheitsgefühl verbessern.

OV nEustAdt 

DAnieLA wALter
46 Jahre · Betriebswirtin und Medizinprodukteberaterin

Als Stadträtin und sozialpolitische Sprecherin 
seit 2014 stehe ich für eine Sozialpolitik, die För-
dern und Fordern gleichermaßen beachtet. Als 
Ortsvorsteherin setze ich mich auch im Stadtrat 
für die Belange in den städtischen Randlagen ein. 
Straßen- und Wegebau, Ausbau des ÖPNV, ange-
messene Flächenentwicklung für familien- und 
seniorengerechtes Wohnen, Gewerbeflächen für 
kleinere Betriebe und die bedarfsgerechte Ent-
wicklung von Schulen, Kitas und Sportanlagen 
dürfen nicht vernachlässigt werden. 

OV sCHönfEld-WEissiG

tHoMAS weSz
43 Jahre · Diplom-Pädagoge

Dresden ist meine wunderbare 
Heimat. Ich möchte mit Enga-
gement für unsere Stadt kämp-
fen und mit Freude Verantwor-
tung übernehmen. Wir als CDU 
haben viel Gutes geschafft, wir 
korrigieren Fehler und wir ha-
ben gute Ideen für die Zukunft! 
Wir können stolz auf unsere 
Stadt und das bisher Erreichte 
sein. Dresden braucht jetzt ein neues Selbstverständnis. Die Stadt soll-
te sich selbstbewusst und bescheiden darstellen. Gute Traditionen sol-
len wir bewahren, gleichzeitig offen für neue Ideen und Themen sein.

OV BlAsEWitZ/striEsEn 

Annett zScHoppe
49 Jahre · Dipl.-Wirtsch.-Ing. · Agenturinhaberin seit 1996 · CDU-Mitglied seit 2008 

In einer Zeit des digitalen Wandels 
aller Bereiche von Wirtschaft, Wis-
senschaft, Kultur und Sport stellen 
politische Entscheidungen Weichen 
für Generationen. Im Raum stehende 
Fragen sind zukunftsfest zu beant-
worten. Verlangt sind strukturiertes 
Denken und kollektive Intelligenz. An 
dieser Stelle wird Politikgestaltung 
auch meine Sache. Mit Realismus, Lei-
denschaft, Verantwortlichkeit und Au-
genmaß möchte ich mich einbringen 
für Kunst in Dresden und im Stadtteil 
Pieschen.

OV PiEsCHEnFeLix Stübner
29 Jahre · Flugbegleiter

Dresden verdient eine visionäre Stadtpolitik. Eine Poli-
tik, die nicht jede Entscheidung zugunsten der Stadt-
kasse trifft und ein klares Ziel verfolgt. Dresden braucht 
CDU-Stadträte, die an einem Strang ziehen und den 
Menschen in den Stadtteilen zuhören. Mein Dresden 
2030 hat einen begehbaren Fernsehturm, eine neue 
Elbquerung im Osten und ist auf der Schiene sowie in 
der Luft besser angebunden – ein Wirtschaftszentrum, 
wo junge Menschen gern ihr Leben verbringen wollen.

OV sCHönfEld-WEissiG

Dr.-inG. SteFFen Sickert
64 Jahre · Diplom-Ingenieur · selbstständig

Ich möchte mit meiner politischen Arbeit bewirken, 
dass Dresden als lebenswerte Großstadt in Deutsch-
land und der Welt Beachtung findet und junge sowie 
ältere, aber auch behinderte Menschen gern in Dres-
den leben, weil sie sich in der Stadt wohlfühlen und 
ihre Bedürfnisse für ein modernes und zufriedenes 
Leben ausgewogen Berücksichtigung finden. Für die 
Arbeit in unserer Partei bin ich für eine stärkere Wil-
lensbildung von unten nach oben, für eine personelle 
Trennung von Mandat und Funktion. Für Wahlen, bei 
denen durch Mitglieder oder Delegierte einer von 
mehreren Kandidaten ausgewählt wird. 

OV drEsdnEr nOrdEn

GUnter tHieLe
45 Jahre · Verkehrsplaner und Geschäftsführer

Meine Schwerpunkte liegen in den Bereichen 
Stadtentwicklung, Bau und Verkehr. Dabei müs-
sen wir insbesondere beim Thema Wohnraum-
bereitstellung und Mietpreisentwicklung tragfä-
hige Antworten formulieren. Dazu gehören aus 
meiner Sicht die Ausweisung von mehr Bauland, 
eine stärkere Zusammenarbeit mit Wohnungs-
genossenschaften und faire Rahmenbedingungen 
für Bauträger, um Dresden erfolgreich weiterent-
wickeln und ausreichend Wohnraum vom Miet-
wohnungssektor bis zum Eigenheim bereitstellen 
zu können.

OV nEustAdt

Anke wAGner
36 Jahre · Doktorandin · selbstständig 

Innovation und Tradition – mit dieser Mischung 
wird in Dresden Zukunft gemacht: sei es durch 
exzellente Wissenschaft, eine immer vitalere 
Start-up-Szene oder neue Ideen wie den Skiwelt-
cup. Mit Herzblut, Leidenschaft und klar an der 
Sache orientiert will ich meine Heimatstadt in 
meinen Themenfeldern weiter voranbringen – 
auch künftig als Ansprechpartnerin für die über 
100.000 Breiten- und Freizeitsportler. Meine 
Maxime dabei: Eingefahrene Wege überprüfen, 
neue Ideen entwickeln, für Visionen kämpfen.

OV drEsdnEr südEn

SiLVAnA wenDt
43 Jahre · Lehrerin/Referentin

Meine Kontakte zu Vereinen, 
Elternvertretern und Unter-
nehmen ermöglichten mir, zu-
sammen mit Ortsbeiräten und 
Ortschaftsräten relevante Bür-
gerinteressen in Stadtratsvorla-
gen einzubringen. Gern möchte 
ich diese erfolgreiche Arbeit 
fortsetzen und mich weiterhin 
für die Belange der Dresdnerin-
nen und Dresdner einsetzen. Im Vordergrund stehen für mich dabei die 
Themen Bildung, Gesundheit und Sport. Diese sind für alle Altersgruppen 
relevant und Voraussetzung für eine zukunftsfähige und lebendige Stadt.

OV drEsdnEr nOrdEn

JenS beyer

SAnDrA DorobA

MArceL DUpArré

MArceL FAUSt

Dr. cLAUS peter Geier

Mirco GöHLer

JocHen GottScHALDt

DietMAr HASSLer

pHiLipp HAUboLD

Anne HeiMAnn

pHiLipp HerrMAnn

cHriStopH HerricH

MAtHiAS HöLbinG

HAnS-JoAcHiM HöniG

cHriStopH HöpFner

Dieter HUrtH

AStriD iHLe

eLAine JentScH

kriStinA JUneViciUte

MicHeLLe kLUGe

HArALD LAMM

oLAF Linck

JenS pAnSeGrAU

iVAr poMMereninG

HAnS-JürGen roScH

MAnUeLA ScHreiter

JoHAnneS ScHwenk

ALexAnDer SeeDorFF

FrAnk SperLinG

SArAH StrUGALe

peter tALAtzko

AxeL teUber

teoDor toroDoV

HAnneS trept
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iMpreSSUM

kreISVerbaNd

Meinungen zur Wahl 
von Annegret 
Kramp-Karrenbauer

➔�„Ich empfand den Prozess, den un-
sere Partei mit der Wahl durchlau-
fen hat, als sehr wohltuend. Es zeigt, 
dass wir wieder Lust haben an der 
politischen Diskussion. Ich halte die de-
mokratische Entscheidung der Delegierten 
für fair; das Verhalten einiger aus unseren Reihen jedoch nicht ganz. 
Das ist schlechter Stil. AKK ist für mich – auch aufgrund langjähriger 
Zusammenarbeit in der Frauen Union – für eine authentische, clevere 
Frau, die keiner Diskussion aus dem Weg geht und ihre Position sach-
lich vertritt. Ich mag sie.“  Carolin Schüler, Vorsitzende der Dresdner 
Frauen Union.

➔��„Viele sächsische Delegierte haben es sich – wie auch ich – anders 
gewünscht, aber Demokratie ist, wenn die Mehrheit entscheidet, und 
es war denkbar knapp. Trotzdem hat unsere Partei durch den offenen 
Wettbewerb um den Parteivorsitz gewonnen. Die CDU lebt und disku-
tiert, jetzt sollte man der neuen Vorsitzenden eine Chance geben. Ein 
Weiter-so kann und wird AKK nicht machen (können).“ Lars Rohwer, 
der Landtagsabgeordnete fragte seine Community auf Facebook, wie 
sie abstimmen würden, und wollte sich dem Votum anschließen.

SäCHSISCHer LaNdTag

nominiert
Auf dem Parteitag am 17. November 2018 nominierten die Mit-
glieder in den einzelnen Wahlkreisen folgende Kandidaten: Chris-
tian Hartmann mit 100 Prozent, Gunter Thiele mit 71 Prozent, Lars 
Rohwer mit 93 Prozent, Martin Modschiedler mit 98 Prozent, Ingo 
Flemming mit 85 Prozent, Barbara Klepsch mit 97 Prozent und 
Christian Piwarz mit 93 Prozent.

Aus dEM lAndtAG barrierefreier zugang zur brühlschen terrasse feierlich eröffnet 

Was lange währt, wird endlich gut

Nach 200 Jahren erhält die 
Brühlsche Terrasse neben der 

berühmten Freitreppe einen bar-
rierefreien Zugang. Der neue Auf-
zug ermöglicht es Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, Fami-
lien mit Kinderwagen und Senio-
ren, ein besonders schönes Stück 
Dresden uneingeschränkt zu er-
kunden. Die Eröffnung des Aufzugs 
fand am 10. Dezember 2018 statt 
und die Dresdner Abgeordneten 
Aline Fiedler und Lars Rohwer wa-
ren vor Ort.

Engagement und Ausdauer 
waren nötig, diesen besonderen 
Ort im Einklang mit dem Denk-
malschutz leicht zugänglich zu 
erschließen. Die Dresdner Abge-
ordneten unterstützen seit Lan-
gem das Vorhaben, die Brühlsche 

Terrasse auch für Menschen mit 
Handicap zugänglich zu machen. 
Der Aufzug wurde im Ständehaus 
direkt neben der Freitreppe zur 
Brühlschen Terrasse eingebaut. 
Er ermöglicht vom Schlossplatz 
aus den barrierefreien Zugang 
zur Brühlschen Terrasse und zum 
Ständehaus, ohne das Erschei-
nungsbild der Sehenswürdigkeit 
zu verändern. Die Baukosten be-
trugen etwa 880.000 Euro, die 
Landeshauptstadt Dresden betei-
ligt sich daran mit 500.000 Euro.

Mit der feierlichen Inbetrieb-
nahme findet das Vorhaben einen 
positiven Abschluss. Geduld und 
Ausdauer haben sich gelohnt, das 
Ergebnis ist ein großer und wich-
tiger Gewinn für die Attraktivität 
unserer Stadt. CS
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